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Knaben-Klassen sind von Schwestern geleitet. Aus den Filialen stellt sich die

Sache also: Groß 48 Knaben und 5V Mädchen (2 Lehrkräfte). Euthal 39
K. und 30 M. (2 Lehrk.). Willerzell 57 K. und 77 M. (2 Lehrkr.).
Egg 39 K. und 37 M. (2 Lehrkr.). Trachslau 17 K. und 25 M. (1 Lehr»

krast). Bennau 36 K. und 48 M. (2 Lehrlr.).
k. Deutschkand. Ende 1908 hatte Deutschland 40 Schulmuseen

gegen 31 vom Jahre 1904. Und zwar trifft es 31 auf Nord- und 9 auf
Süd-Deutschland.

7. Oesterreich. Für das gewerbliche Bildungswesen gab Oesterreich aus:
1896 — 5.149,838 Kronen, 1906 — 10,708,390 Kr., und 1909 sind voranschlagt
— 17,889,917 Kr., also eine Steigerung um 23,74 Proz. seit 1896.

Die Stadt Lemberg zählt 197,000 Einwohner, worunter 58,000 Anal»
phabeten. Bloß lesen können 4000 Personen. Die Analphabeten verteilen sich

nach Geschlechtern in 25,000 Männer und 33,000 Frauen. 1902 waren von
100 Bewohnern 24°/° Analphabeten, 1909 waren es schon 30°/°.

Literatur.
Zum Charakterbild Jesu. Von Moritz Meschler 8. .1. Zweite Auflage.

(Gesammelte Kleinere Schriften 1. Heft.) Freiburg 1909, Herdersche Verligs»
Handlung. Mk. 1.40; geb. in Leinward Mk. 2 —

Mit vorliegendem Bündchen, das nach Jahresfrist bereits in zweiter Auf»
läge vorliegt, hat Mescdler die Herausgabe von Aufsätzen begonnen, die er

ehedem zu verschiedenen Zeiten veröffentlicht hat. Es beschäftigt sich das vor»

liegende Heft mit der Charakteristik des Heilandes und behandelt: 1. die Aszese

des göttlichen Heilandes; 2. die Pädagogik des göttlichen Heilandes; 3. der

Heiland im Umgang mit den Mensäen; 4. Lehr» und Redeweisheit Unseres

Herrn. — Es mö tte das Büchlein Priester und Erzieher ansprechen, was es

auch durch seine Wärme vollauf tut. — Ein herrliches Kapitel bildet „Die Pä»

dagogik des göttlichen Heilandes'. X.

IM" Zur Notiz l -W>
Bei Herrn Lehrer A. Aschwaude«, Aug sind zu beziehen:

Leaitimationskarten îûr Taxermäßigungen aus Bahnen. Dampf.
booten und Sehenswürdigkeiten pro 1N0I

(1 Fr.). Kein Mitglied ohne eine solche! Die Karten bezahlen sich selbst!

ü. Äeilesüüur bêS Vereins kath. Ledrer und Schulmänner der Schweiz

(Fr. 1.25). Sehr günstig aufgenommen! Bei Ferien»
touren und Vereinsausflügen wertvolle Dienste leistend!

Briefkasten dey Redaktion.
Schluß des Nekrologs Stutz mußte für nächste Nummer verlegt werden,

weil da» Klischee noch nicht erstellt war, folgt also in nächster Nummer.
Nach G. im Kt. S. Antwort folgt, sobald sich Zeit findet, trotzdem der

Borwurs in seiner Begründung eine seyr zweifelhafte kath. Zuverlässigkeit be»

weist.
X. Zh. Der wahre Glaube wächst in den Gewittern,

Doch in die Erde flüchtet sich das Gewürme,
Und manchen Feigen macht ein Blitzstrahl zittern.

So sagt A. Graf von Württemberg. Ist's etwa ni.-.t so?
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Um meine U/asciimasciiinen à 21 ?l.
mit sinom 8dtIàL^ Übvrüll sillrulülirell, buds ieb mivb sntseblosssn. «liesddsn
ru obigsm billigen ?rsiso odns ktlloàllâdmo rur krobo ru sollàeu! Xvi» Xauk-
»vallgl Xrsàit 3 ilouat! Ourek seifsnsespsrnis veillisvt sied llio Nusckinv
iu kurrsr /-sit uack greift 6is Wiìsdis nisbt im gsrinAsteu un. l.ddits ltaoll-
dabuug! leistet mekr unà ist «isu^rbufter xvie vins lilusebins ru 70 Ib.!
Illussllàs ànsrlîsnnullgell! Ois ^lusobills ist nus II»Ir nielit nus Illvdi uixl ist
lluver»llstlieb! Orvssts ^rbeitsvrisicbterung uid tiddei-ssininis, sebrsibvn Lis
sokort nll I»»«I /titre»! <Z«vb«I, ?o«tks.eb ?il. 18.
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Vsrtrstsr uucb ru gologsutlisksin Verkuuk iidsrsli xssuebt! lisi Ils
Stellung ststs niidists b'.isgnbubiiststian unusksn!

Sommer - AufenthaltPrächtig
gesunder

sowic schönes Ausslu gsziel in derNäheder romant. W o lf s Ichl ucht für Spaziergänger

kjatel Uurhaus Einhorn »,it neuer in wolfenschietzen
Tependance

im sonnige« Kngesbergertas. Heschügte -Lage. sKlekir. Aasn).
Ein ideales Plätzchen zu einem herrlichen Erholungsaufenthalt. Ring» um

Kurhaus „Einhorn" grünende, blumige Wiesen und blühende Obngârten. Groher, eigener
Garten. Behagliche Einrichtung im Hauie Aus eine schmackhafte vorzügliche Küche wird
besondere Sorgfalt verwendet. Pensionspreis Vor- und Nachsaison Fr. 4 — 4.5»0. Hochsaison
Ar. «s« —à.— Billigste Berechnung sür Touristen und Ausflügler. Prospekte und Refer,
gratis. II I',l» I.?.. öli Kamille »Hristen-Reinliar».

Mi 5lüelen» Kotet Sternen
empfiehlt sich den Herren Lehrern bei Schul- und Gesellschafts-Rcisen. Durch
An- und Aufbau bedeutend vergrößert. Große gedeckte Tcrassen öNO Personen
fassend, mit herrlicher Ausficht auf See und Gebirge. Beste Gelegenheit im
Freien zu speisen. Vertragspreise mit der Kommission für Erholungs- und Wan-
derstationen. Anerkannt schnelle und gute Bedienung,

lll 2170 Or. S7) Jost Sigrist.

tmd an die Herren Kaalenstein
H Wogler in ^uzern zu richten.
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Dssrnc Khrrrstcllc
in Kaar.

Gemäß Gemeindeschlnßnahme vom 1. Mai a. c. wird die Stelle
eines Lehrers an der Knaben-Primarschule in Baar auf den l. Oktober

a. r. zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Jahresbesoldung be-

trägt Fr. 2000.— (inkl. Wohnungsentfchädigung) nebst Alterszulagen
(jährlich Jr. 25V) und event. Entschädigung für Mitwirkung an der

Bürger- oder Fortbildungsschule.
Anmeldungen sind mit Angabe der bisherigen praktischen Wirk»

samkeit nebst Beilegung der Zeugnisse und Patente bis 10. August d. I.
an Herrn Schulpräsidenten Steiner zu richten. 78

Baar, den 11. Juli 1909. Aus Auftrag:

(ii 3823 i,-,) Die Schulratskanzlei.

Vivi'âVAlàstâttvi'Liev
Mel-Pension l?o pliai en.

^U3x»n?8s>unlct für üie ^xcnstrksso. ^isikon— l'vlisplâtts — ?lüvlen 1^4 8t6.
Von Vellsknpello 25 kli», KIitt«K«sso» unâ /irrnngemsnt tur Loliulon unä 0e-
svilsol>»tten. lîilli^o ?r?iso; Kvrìiuin, I.okxIitMs», propi.

Il 2î»40 I./. t'.l

7» Das

j „llsalutsris".
inlektiv3v Xi-sniàiien unei alls fiedef.
im Kllgvmemen. — I^ie l>lti8c:de ?u

k'? 7-8tinnniger (Jior von Diet-
«o xroz I.s0àoue vtguin. ricd, ist nun deirn l. nter^eicd-

^ _ net?n ggliruciet (unci verdessert)
ttsupttretfer 30,000 fr. ^ Daititurennusgade xu de-
— 250,000 fr. Leviinne. /.jeden. Dni titur 4V Dp. Lei

grüsseren Dexügen Dndatt.
Xirvdbsrx (lit. 8t. LsIIen). <»zv780)

1. tt. vietrilti. Dedrer.
libeoâàssldst Ivsnn »neb ä»8

^ ^NM làten Zllal à/ ver- ^.ei>°r von 0i«tri°k.
^ in Partitur u. bexosev xvercisv.

senoden von aer 1 ?r. liirendnu ——
Lotterie I-uzsrn. 70

?rttn IloIIvr, I^îì/ern.
Uà sued 2vA«r I'keaterlosv.

2iàunL
Drurkarbeiten

aller Art liefern billig, schnell u. schön

Eberle ck Rickeubach, Einfiedel».
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